
Tersteegen, Gerhard: 387. Der beste Lehrmeister (1733)

1 Wer still und innig bleibt in'n Seelengrund gekehrt,

2 Wird heimelich von Gott geführet und gelehrt,

3 Wie er soll alle Ding' und auch sich selber lassen

4 Und Gott, das eine Gut, in reiner Liebe fassen.
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